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Gemeindetagspräsident Brandl zu den Beschlüssen des Migrations-
gipfels: „Richtiger Ansatz. Hoffentlich bleibt es nicht nur bei Ankündi-
gungen“ 

„Entscheidend kommt es darauf an, dass es jetzt zu einer schnellen Umsetzung 
der getroffenen Vereinbarungen kommt. Dazu gehören die Beschleunigung der 
Asylverfahren und die Ausweitung der Zeitspanne, bis Asylbewerber Bürgergeld 
beziehen, von 18 auf 36 Monate. Dies kann die Kosten nach Schätzungen um bis 
zu einer Milliarde Euro reduzieren.“ 

Die Gemeinden und Städte erwarten weitere sofort greifende Maßnahmen wie die 
Begrenzung oder Aussetzung des Familiennachzugs, schnelle Abschiebungen ab-
gelehnter Asylbewerber, die Prüfung der Asylberechtigung bereist im Ausland o-
der die komplette Prüfung der Bleibeberechtigung in Ankunftszentren nach dem 
Belgischen Muster. 

Brandl weiter: „Die Bereitschaft des Bundes, 7.500 Euro pro Jahr und Asylbewerber 
zu bezahlen, ist eine deutliche Entlastung für die Kommunen. Man darf sich aller-
dings nicht der Illusion hingeben, dass jetzt kurzfristig mit einem deutlichen Rück-
gang der Zuzugszahlen zu rechnen ist.“ Weitere Rückführabkommen mit den Her-
kunftsländern müssen auf den Weg gebracht werden. Leider gab es keine Eini-
gung, weitere sichere Herkunftsländer zu definieren. Das ist unverständlich und 
ärgerlich.“ 

„In der Migrationspolitik kommen wir nur voran, wenn die angesprochenen Bau-
steine jetzt auch tatsächlich schnell und unbürokratisch auf den Weg gebracht wer-
den. In diesem Zusammenhang plädiere ich nicht nur für eine Bezahlkarte, sondern 
für einen digitalen Flüchtlingsausweis, der nicht nur eine Bezahlfunktion haben 
sollte, sondern neben der Identität zusätzliche Merkmale, wie etwa den Status des 
Asylverfahrens, beinhalten sollte. Ich warne davor, den jetzt notwendigen Umset-
zungsprozess zu verzögern.“ 
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Der Bayerische Gemeindetag  
ist der Sprecher von 2.031 kreisangehörigen Gemeinden, Märkten und Städten. Gegenüber dem Bayeri-
schen Landtag, der Bayerischen Staatsregierung und anderen Institutionen vertritt er kraft Verfassung die 
kommunalen Interessen. Der Verband berät seine Mitglieder umfassend und ist über den Deutschen 
Städte- und Gemeindebund auf der Bundesebene sowie über das Europabüro der bayerischen Kommu-
nen in Brüssel präsent. 
 

mailto:wilfried.schober@bay-gemeindetag.de
http://www.bay-gemeindetag.de/

